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Änderungsantrag zu EP-W-01

Von Zeile 1018 bis 1019 einfügen:
Ausweichschutzgebiete für kälteliebende Arten sowie Hilfsprogramme für besonders betroffene

Arten schaffen.

Zur Umsetzung des Montrealer Weltnaturabkommens wollen wir einen globalen

Umsetzungsmechanismus voranbringen und dafür die kommenden

Weltbiodiversitätskonferenzen nutzen. Dieser Umsetzungsmechanismus muss konkrete

Instrumente beinhalten, um die Natur auf 30% der Erdoberfläche wirksam zu schützen und 30%

der bereits beanspruchten Fläche zu renaturieren. Hierzu müssen die von der EU im Rahmen

der Montreal-Verhandlungen zugesagten Finanzmittel rasch, wirksam und partnerorientiert

eingesetzt werden. Außerdem braucht es wirksame globale Strategien, um den Einsatz

umweltschädlicher Chemikalien drastisch zu verringern. So kann das Ziel des

Weltnaturabkommens, die Wirkung von Schadstoffen auf die Biodiversität bis 2030 zu halbieren,

erreicht werden.
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